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DIE VERWALTUNG 
DER KORPORATION WOLLERAU
Die Genossengemeinde hat am Freitag, 17. Nov. 2017, ihre Organe neu 
gewählt – aber, wer repräsentiert die Korporation Wollerau eigentlich?

Die Korporation Wollerau ist eine 
Bürgergemeinde im Bezirk Höfe, auf 
dem Gebiet der Ortschaften Wol-
lerau, Schindellegi, Wilen, Bäch und 
des westlichen Teils von Feusisberg 
(ehemaliger Bezirk Hinterhof).

Die verwaltenden Organe
Die zweimal pro Jahr stattfindende 
Genossengemeinde ist das oberste 
Organ der Korporation.
Der Genossenrat besteht aus dem 
Präsidenten, dem Kassier und dem 
Schreiber. Der Rat ist das verwal-
tende und vollziehende Organ (Exe-
kutive) und vertritt die Korporation 
nach aussen. Die Genossenkommis-
sion ist sozusagen das Parlament 
der Korporation. Sie besteht aus 
dem Genossenrat, der vierköpfigen 
Rechnungsprüfungskommission und 
sechs weiteren Bürgervertretern. Der 
Geschäftsführer Markus Menti und 
sein Team sorgen für den reibungs-
losen Ablauf des Tagesgeschäftes 
und koordinieren die verschiedenen 
Sparten der Korporation.

Wechsel im Genossenrat
Nachdem Präsident Christian Fuchs 
statutengemäss per Ende Jahr aus 
dem Genossenrat ausscheidet, wurde 
Schreiber Karl Müller am 17. Novem-
ber 2017 von den 161 Anwesenden 
zum neuen Präsidenten der Korpo-
ration Wollerau gewählt. Kassier  
Josef Fuchs wird altershalber aus dem 
Rat zurücktreten. Für ihn wurde mit  
Susanne Volkart-Bachmann als Kas-
sierin erstmals eine Frau in den Ge-
nossenrat gewählt. Als Genossen-
schreiber kommt neu Rolf Meister 

in den Rat. Er amtete in den letzten 
Jahren als Chronist/Archivar und in 
den verschiedenen Kommissionen.
Mit Ursula Weiss-Höfliger geht ein 
langjähriges Kommissionsmitglied 
in den wohlverdienten Ruhestand. 
Die Genossenkommission wird neu 
durch Daniel Eggler, Wollerau, und 
Luzia Bürgi, Schindellegi, ergänzt, die 
einstimmig gewählt wurden.
Ein grosser Dank gilt den abtretenden 
Josef Fuchs und Ursula Weiss-Höfli-
ger für die wertvolle Mitarbeit wäh-
rend vieler Jahre. Sie wurden unter 
grossem Applaus aller Anwesenden 
verabschiedet.
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Pirmin Schuler, Förster
der Korporation Wollerau

Geschätzte Leserinnen, 
geschätzte Leser

Der Wald hat für die Korporation 
Wollerau seit jeher eine grosse so- 
ziale und wirtschaftliche Bedeu-
tung. In den vergangenen drei Jahr-
zehnten wurde es leider aufgrund 
der sich verschlechternden Holz-
marktsituation immer schwieriger, 
mit dem Holzverkauf einen Gewinn 
zu erzielen.
Seit der Aufhebung des Euromin-
destkurses vor knapp drei Jahren 
sind die Holzpreise auf einem Tief-
punkt angekommen. Vor allem das 
Starkholz steht durch ein Überan-
gebot unter Druck. Da sich der 
Euro in den letzten drei Monaten 
gegenüber dem Franken wieder et-
was erholt hat, sind die Holzprei-
se leicht angestiegen. Infolge von 
Sturm- und Käferschäden gibt es 
allerdings regionale Unterschiede 
bei der Preisentwicklung. Unabhän-
gig von der wirtschaftlichen Situa-
tion bleibt es unser Bestreben, die 
weitläufigen Waldflächen weiterhin 
bestmöglich zu pflegen.
Liebe Leserinnen und Leser, ich 
wünsche Ihnen eine spannende 
Lektüre und hoffe, Sie an unserem 
Christbaumverkauf vom 16. Dezem-
ber persönlich zu treffen.

INFO

Der Genossenrat 2018: Karl Müller, 
Susanne Volkart und Rolf Meister.

Bald im wohlverdienten Ruhestand: 
Ursula Weiss und Josef Fuchs.
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WASSERVERSORGUNG

155 km
lang ist das gesamte Leitungsnetz 

der Wasserversorgung

Ein grosses und logistisch anspruchs-
volles Projekt war die Sanierung der 
Hauptleitung an der Roosstrasse in 
Wollerau. Im Bereich des Kreisels 
war das Leitungsmaterial noch aus 
den Anfängen der Wasserversor-
gung und über hundertjährig. Im 
Jahr 2014 wurde das Anliegen bei 
der Gemeinde Wollerau angemeldet. 
Ein grösserer Wasserrohrbruch in 
diesem Bereich beschleunigte da-
raufhin das Vorgehen.

Die Planung erfolgte mit dem In-
genieurbüro HTB AG in Pfäffikon. 
Ebenfalls wurde die EW Höfe AG ins 
Projekt miteinbezogen. Mit diversen 
Auflagen seitens ASTRA, Kanton und 
Gemeinde konnte die Wasserver-
sorgung am 12. Juli 2017 die erste  
Etappe der Wollerauer Hauptverkehrs- 
achse von 215 m, vom Einlenker  
Verenastrasse bis Roosstrasse 24, in 
Angriff nehmen. Wegen der star-
ken Verkehrsfrequentierung muss-
ten auch Nachtarbeiten eingeplant 
werden, um den Stossverkehr zu 
entlasten. Die Grabarbeiten wurden 
von der Reichmuth AG, Freienbach, 
zuverlässig ausgeführt.

Die zweite Etappe erfolgte vom 
Kreisel aus Richtung Roosstrasse 
und hatte eine Länge von 243 m. 
Sie konnte am 4. Oktober von der 
Wasserversorgung abgeschlossen 
werden. Nebst den neuen Leitungen 
wurden sämtliche Wasseranschlüsse  
der betroffenen Liegenschaften 

erneuert. Für die Wasserversor-
gung war dies ein nicht alltägliches  
Projekt, das aber dank einer guten 
Planung und speditiven Ausführung 
termingerecht und zur vollsten Zu-
friedenheit beendet werden konnte.

Ein ganz besonderer Dank gilt al-
len Beteiligten für die überaus kon-
struktive Zusammenarbeit und den 
Anwohnern, den Liegenschaften-
besitzern und Verkehrsteilnehmern 
für die Geduld.

Beurteilung der aktuellen
Wasserqualität vom Juli 2017

Prüfbericht des Laboratoriums der Urkantone über das Leitungs-
wasser der Korporation Wollerau vom 28. Juli 2017:

«Am 20. Juli 2017 wurden acht Leitungswasser der Wasserversorgung 
der Korporation Wollerau beprobt. Es erfolgte die Analyse der mikro- 
biologischen Standardparameter. Zusätzlich wurden die Wasser einer sen- 
sorischen Überprüfung unterzogen (Trübung, Färbung, Geruch, Geschmack). 
Alle analysierten Wasser genügten zum Probenahmezeitpunkt den Anforde-
rungen der Verordnung des EDI über Trinkwasser (TBDV, SR817.022.11) und 
sind als hygienisch einwandfreies Trinkwasser zu bewerten. Die Wasser waren 
klar, farblos und sowohl geruchlich als auch geschmacklich unauffällig.»
Mehr Informationen finden Sie unter: www.wasserqualitaet.ch

HAUPTLEITUNGSERNEUERUNG ROOSSTRASSE
 
Im komplexen Leitungsnetz der Wasserversorgung der Korporation Wollerau wurden 2017 insgesamt 
1‘185 Meter Hauptleitungen im ganzen Versorgungsgebiet saniert. Das Ziel, etwa einen Kilometer 
Hauptleitung pro Jahr zu ersetzen, wurde erreicht und trägt wesentlich zur Versorgungssicherheit bei.

Die Grabarbeiten an der Wollerauer Hauptverkehrsachse mussten teilweise 
nachts ausgeführt werden, um den Verkehrsfluss möglichst wenig zu stören.



� 3

KUNDENBESUCH BEI EINER SÄGEREI
 
Am Freitag, 29. September 2017, stattete die Forstabteilung der Korporation Wollerau und der Genos-
senrat dem Sägewerk der Erhart Holz GmbH im vorarlbergischen Sonntag einen Kundenbesuch ab.

FORSTWIRTSCHAFTWASSERVERSORGUNG

Nach einer zweistündigen Autofahrt 
mit Kaffeehalt wurde die Korpora- 
tionsdelegation von Joachim Erhart, 
Mitinhaber der Erhart Holz GmbH, 
empfangen. Er führte durch das 
komplette Sägewerk. Die Fahrt mit 
dem neuen Sortierkran über das 
ausgedehnte Holzlager war sehr 
abenteuerlich. Man kam aus dem 
Staunen nicht mehr heraus. Von der 
Anlieferung des Rundholzes bis zu 
den vielen verschiedenen Endpro-
dukten konnte der gesamte Ablauf 
in der topmodernen Sägerei mitver-
folgt werden.

Die Erhart Holz GmbH beschäftigt 
rund 22 Angestellte und macht ei-
nen jährlichen Rundholzeinschnitt 
von etwa 60 000 m3. Spezialisiert ist 
das Sägewerk vor allem im Stark-
holzsegment sowie in allen Sorti-
menten von qualitativ hochstehen-
dem Holz bis hin zur Massenware. 

Im Starkholzsegment mit Durch- 
messer von über 50 cm findet man 
für schlechtere Qualitäten (Massen-
ware) fast keine Käufer, was dieses 
Sägewerk für uns als Holzlieferant 
so interessant macht.

Die Erhart Holz GmbH ist ein wich-
tiger und zuverlässiger Partner der 
Korporation Wollerau. Derzeit wer-
den rund ein Drittel bzw. 900 m3 der 
jährlichen Holznutzung der Korpo-
ration nach Sonntag verkauft. Üb-
rigens wird ein grosser Teil des in 
Sonntag verarbeiteten Holzes wie-
der an Schweizer Kunden verkauft.

Ein wichtiger Bestandteil einer guten 
Partnerschaft ist eine regelmässige 
Holzabfuhr, die mit der Firma Erhart 
immer reibungslos funktioniert. 

Während eines Holzschlages wird 
das Holz fortlaufend abgeführt.
Die Klassierung des Rundholzes wird 
per Werksvermessung elektronisch 
abgewickelt. Die Sortieranlage durf-
te anlässlich der Führung ebenfalls 
inspiziert werden.

Selbstverständlich ist die Korporation  
Wollerau sehr daran interessiert, 
ihr Holz möglichst in der Nähe zu 
verkaufen. Sie schätzt ihre treuen 
Kunden in der Schweiz und in der 
Region. Wichtige Holzkäufer sind 
die Schilliger Holz AG in Haltikon LU, 
die Karl Zehnder AG in Einsiedeln, 
die Steinauer Holz AG in Gross, die 
Sägerei Peter Birchler in Wollerau, 
die Tschopp Industrie AG in Buttis-
holz und die Otto Lädrach AG in 
Worb.

Im ausgedehnten Holzlager der Erhart Holz GmbH werden auch die von 
der Korporation Wollerau angelieferten Stämme gelagert.

Die Fahrt mit dem Sortierkran war 
ein eindrückliches Erlebnis.
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Impressum

Herausgeber: 
Korporation Wollerau,  
Korporationsweg 8, 8832 Wilen

Gestaltung und Druck: 
Theiler Druck AG, 8832 Wollerau

Redaktion: 
Markus Menti, Marika Bartlome, Rolf Meister

Auflage: 
8800 Exemplare

Kontaktangaben

Verwaltung/Liegenschaften: 
Korporation Wollerau, Tel. 044 787 04 32 
Korporationsweg 8, 8832 Wilen

www.korporation-wollerau.ch 
verwaltung@korporation-wollerau.ch

Wasserversorgung: 
Büro: Tel. 044 787 04 30 
Pikett-Telefon Notfälle: Tel. 044 787 04 38 
wasserversorgung@korporation-wollerau.ch

Forstbetrieb: 
Büro: Tel. 044 787 04 32 
p.schuler@korporation-wollerau.ch

VERWALTUNG
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PER SOFORT ZU VERMIETEN:
Zwei Aussenparkplätze auf Doppelgarage an der Riedbödeli- 
strasse 2 in Schindellegi

Die Korporation Wollerau als Grund-
eigentümer vermietet per sofort an 
der Riedbödelistrasse 2 in Schindel-
legi zwei Aussenparkplätze auf einer  
Doppelgarage (siehe Bild unten, beim 
Kleintransporter). Das am südöst-
lichen Ortsrand Richtung Chalten- 

boden gelegene Grundstück wurde 
im Jahr 2012 bebaut. Der Mietzins  
pro Platz beläuft sich auf Fr. 50.– pro 
Monat. Weitere Auskünfte erteilt die 
Verwaltung, Frau Marika Bartlome, 
Tel. 044 787 04 32 oder per Mail:  
verwaltung@korporation-wollerau.ch.

 AKTUELLES

C H R I S T B AU M -
V E R K AU F
Auch dieses Jahr verkauft die 
Korporation Wollerau wieder 
einheimische Christbäume an 
die Bevölkerung.

Einige der Gewässerschutzzonen 
rund um die Quellfassungen wer-
den geschützt, indem sie aufge-
forstet wurden. Darum pflanzt die 
Forstgruppe der Korporation seit 
vielen Jahren vorwiegend Nord-
mannstannen in diesen Gebieten 
an. Während des Jahres werden die 
Bäume gehegt und gepflegt und 
können jeweils im Dezember beim 
Forsthof käuflich erworben werden.
Bei diesem Christbaumverkauf tref-
fen sich Einheimische und Auswärtige 
zu Kaffee und Kuchen und die Mit- 
arbeiter der Forstgruppe stehen für 
Fragen rund ums Holz gerne zur  
Verfügung. Bitte beachten Sie unten-
stehendes Inserat. Die Forstgruppe 
freut sich auf Sie.

Christbaum-Verkauf 
im Forsthof Chaltenboden

Geissbodenstrasse 2 in Schindellegi
Telefon 078 720 88 54

Samstag, 16. Dezember 2017
09.00 bis 12.00 und 13.30 bis 16.00 Uhr


